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Auch dies ist ein Bild 
von der Heimat, 
diesmal von ihrer 
bayerischen Seite. 
Auf dem Kappel bei 
Waldsassen läßt sich 
der Winter heuer viel 
Zeit und will dem 
Frühling nicht 
weichen. 

 
 
 
 
 
 

 

KAPPEL-KIRCHE 
WALLFAHRTSSTÄTTE ZUR HL. DREIFALTIGKEIT 

1685-1689 auf der zwischen Glasberg und Dietzenberg 
bei Münchenreuth gelegenen Hochfläche in ca. 600 m 
Höhe erbaut, grüßt sie seither mit ihren drei schlanken, 
hohen Zwiebeltürmen als symbolhaftes Wallfahrtsheilig-
tum der Heiligsten Dreifaltigkeit weitum in das Land. 
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Die Grenzüberschreitende Garten-
schau Marktredwitz - Cheb/Eger will 
ihren Besuchern in diesem Jahr für 124 
Tage, vom 24. Mai bis zum 24. Septem-
ber, ein vielseitiges und abwechslungs-
reiches Programm bieten. Sie führt vor, 
was eine außergewöhnliche Sommerve-
getation und eine ausgesuchte Vielfalt 
gärtnerischer Ideen hervorzubringen 
vermag. Da sie gleich in zwei Städten 
veranstaltet wird, die in benachbarten 
und verschiedenen Ländern liegen, 
überschreitet sie allein dadurch die

  

Aus dem Zeitgeschehen 

Grenzen bisheriger Landesgartenschau-
en. Im Vordergrund soll das stehen, was 
die beiden Länder verbindet. 

Die Gartenschau findet zur Hälfte in 
Marktredwitz und zur anderen Hälfte in 
Eger statt. Von einem Veranstaltungsort 
kann man mit dem Fahrrad, - was für äl-
tere Jahrgänge wohl nicht in Frage 
kommt -, mit dem Auto oder mit der 
Bahn fahren. Die Eintrittskarten kosten 
als Tageskarte für einen Erwachsenen 
11,- Euro, für „begünstigte Personen" 
(z.B. Inhaber eines Behindertenauswei-

 

ses oder Studenten) 9,- Euro. Gruppen 
ab 20 Personen erhalten Ermäßigung. 
Eine sogenannte Kombikarte zum Preis 
von 13,- Euro ermöglicht den Besuch in 
Marktredwitz und in Eger an zwei auf-
einanderfolgenden Tagen sowie eine 
Bahnfahrt zwischen beiden Städten. 

Marktredwitz - In Marktredwitz 
wird das Ausstellungsgelände durch drei 
Seen aufgelockert. Im kleinen Auensee 
kann man sich nach dem Besuch der 
Gärtnerei und Botanik bei einem Spa-
ziergang oder der Bootsfahrt mit einer 
Seilfähre entspannen, im Naturbad kann 
man sich an warmen Tagen im Wasser 
erfrischen. In seinem nördlichen Teil, der 
an die Altstadt von Marktredwitz 
angrenzt, we'rden in mehreren kleinen 
„thematischen" Gärten verschiedene 
gärtnerische „Themen" vorgestellt, wie 
zum Beispiel der Obstgarten, der 
Irisgarten, der Sonnenblumengarten, 
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der Garten des Ostens, aber auch die 
Gestaltung von Gräbern oder von städ-
tischen Flächen („Farbe in der Stadt"). 
In der Blumenhalle wechseln einander 
während der Gartenschau mehr als zehn 
verschiedenen Blumenschauen zu 
schönen gärtnerischen Themen ab. De-
ren Programm beginnt mit dem blühen-
den Maiengarten und wird fortgesetzt 
mit exotischen Blumen, mit Nelken- 
und mit Rosengärten und mit der Ge-
staltung von „hängenden" Blumengär-
ten. Weitere Themen der Blumenschau 
sind „Pflanzen und Porzellan" oder 
„Pflanzen und schöner Schmuck", aber 
auch „der Garten als Ort der Muße und 
des Gesprächs" und „Blumen in der 
textilen Kunst". Programme für Kinder 
und Jugendliche, Spielplätze und ein 
umfangreiches Kulturprogramm runden 
während der Dauer der Gartenschau  
das Erlebnis eines Besuchs ab. 

Eger - In Eger beginnt das Garten-
schaugelände unterhalb der Burg. Sie 

 
erstreckt sich dann südlich des Flusses 
Eger, über den Rahmberg und weit über 
die frühere Schwimmschule hinaus. Es 
sind Musterfelder und Mustergärten an-
gelegt, die den Besuchern typische Gar-
tenbilder aus verschiedenen europäi-
schen Ländern näher bringen sollen, 
zum Beispiel ein englischer Garten, ein 
holländischer, ein irischer, ein russischer 
oder ein Heidegarten. Auch Tiere - und 
ein wenig von ihrer Lebensweise - wer-
den im Egerer Teil der Gartenschau 
vorgestellt. So gibt es einen Eulenkäfig, 
ein Bienenhaus, ein Geflügelgehege, ei-
nen Ponystall und Volieren mit Vögeln. 
Der Vermittlung von botanischen und 
anderen naturkundlichen Kenntnissen 
dienen ein botanischer und ein geologi-
scher Lehrpfad. Auch eine „Schule im 
Freien" ist vorgesehen. Einen breiten 
Raum nimmt auch hier das Angebot für 
Kinder und Jugendliche ein. Es gibt 
Kinderspielplätze, eine Kletterwand, ei-
nen Volleyballplatz, ein ganzes Minigol-
fareal, und - etwas abgesetzt an der 

 
früheren Pregnitzgasse (heute: Břeh-
nická ulice) - werden Tennis- und Sport-
plätze angeboten. 

In Marktredwitz wie auch in Eger soll 
ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm mit vielen Veranstaltungen für 
Anregung und Erholung sorgen (beim 
Veranstalter zu erfragen oder im Inter-
net nachzusehen). Es dürfte sich für viele 
lohnen, die in diesem Sommer einen 
Wochenendausflug, einen Besuch in der 
alten Heimat oder einen Urlaub im 
Sechsämterland planen, die Garten-
schau zu besuchen. Weitere Auskünfte, 
vor allem über die jeweilige Blumen-
schau und über das Kulturprogramm, 
erhalten Sie unter folgenden Anschrif-
ten: 

Tel. 09231 / 501128 (Stadt. Tourist In-
formation Marktredwitz) 

Internet: www.tourismus.de (Grenz- 
überschreitende Gartenschau Markt- 
redwitz) EH 
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